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Unterstützung lokaler Akteure nach Bereichen (%) 

Humanitäre und soziale Projekte 85,5%

Wissenschaft und Bildung 11,2%

Kunst und Kultur 1,8%

Nachbarschaft und Umwelt 1,5%

Förderung des wissenschaftlichen
Fortschritts 

Wissenschaftliche Innovationen sind für unser
Geschäft von zentraler Bedeutung. Roche und
die unternehmenseigenen Stiftungen unterstützen
Forschung und Bildung weltweit, um Fortschritte
in den Naturwissenschaften und in der Medizin
sowie junge Wissenschaftler zu fördern.

So stellt die Roche Organ Transplantation Re-
search Foundation Mittel für die Forschung zur
Verbesserung des Erfolgs von Organtransplan-
tationen zur Verfügung. Im Jahr 2007 bewilligte
die Roche Foundation for Anemia Research
(RoFAR) 4,2 Millionen Franken für 15 Projekte
zur Untersuchung der Anämie, ihrer Ursachen
und Behandlungen. Seit 2004 vergab die RoFAR
39 reguläre Stipendien sowie ein Sonderstipen-
dium im Wert von insgesamt mehr als 8,3 Millio-
nen Franken.

Junge Wissenschaftler werden von der Roche
Research Foundation unterstützt. 2007 stellte sie
72 an biologischen, chemischen und medizini-
schen Forschungsprojekten beteiligten Studenten
fast 3 Millionen Franken zur Verfügung.

Begabte junge Wissenschaftler, die zusätzlich
einen betriebswirtschaftlichen Abschluss anstre-
ben, können sich beim MBA-Fellowship-
Programm von Roche um ein Stipendium
bewerben. Dieses Programm dient der Förderung
von Führungskräften im Gesundheitswesen.
2007 wurde erneut ein Stipendium an einen
jungen Wissenschaftler vergeben, der damit an
einer von elf führenden Business Schools in
Europa und den Vereinigten Staaten – darunter

Die Roche-Gruppe unterstützt lokale Akteure
durch Zuwendungen, nichtkommerzielles Spon-
soring sowie die ehrenamtliche Tätigkeit von
Mitarbeitenden. Wir tun dies nicht nur aus phi-
lanthropischen Gründen; solche Aktivitäten moti-
vieren unsere Mitarbeitenden auch, den Ruf von
Roche als erfolgreich und nachhaltig wirtschaf-
tendes Unternehmen zu festigen.

Gemäss unserer Geschäftsstrategie steht Innova-
tion im Mittelpunkt des gesellschaftlichen Enga-
gements von Roche. Wir fördern Innovationen in
Wissenschaft, Kultur und Kunst mit einer Reihe
von Projekten. Wir unterstützen Gemeinwesen
auch in erheblichem Umfang durch die Verbesse-
rung des Zugangs von Bedürftigsten zu Medika-
menten und diagnostischen Tests. Medikamenten-
spenden werden von uns nur als Katastrophenhilfe
und im Falle von Pandemien zur Verfügung gestellt.

Wir konzentrieren unsere Unterstützung auf
Projekte, bei denen unser Wissen und unsere
Fachkenntnisse eine möglichst grosse und nach-
haltige Wirkung entfalten. Sofern Projekte zusätz-
liche Fachkenntnisse erfordern, arbeiten wir mit
geeigneten lokalen Partnern zusammen.

Wir messen den Erfolg unseres gesellschaftlichen
Engagements am Ergebnis, nicht am aufgewende-
ten Betrag. So interessiert uns beispielsweise die
Zahl der mit Programmen vor Ort erreichten
Patienten oder Bürger; die Anzahl der Lehrer, die
Zugang zu unseren wissenschaftlichen Ressourcen
haben, und der durch sie erreichten Schüler oder
die Besucherzahlen einer Aufführung. Deshalb
veröffentlichen wir keine detaillierten Zahlen über
unsere Beiträge. Im Mittelpunkt steht für uns der
Nutzen einiger unserer wichtigsten Projekte für
die Gesellschaft und die dadurch entstehenden
Werte.

Unser Einsatz 
für die Gesellschaft
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Unser Einsatz für die Gesellschaft

Alle zwei Jahre erteilt Roche Commissions einem
herausragenden zeitgenössischen Komponisten
einen Kompositionsauftrag. Die Uraufführung des
Werkes erfolgt durch das Cleveland Orchestra.
Seit Einführung des Programms im Jahre 2003
werden die Werke stets an zwei bedeutenden Orten
aufgeführt – beim Lucerne Festival im Sommer
und in der Carnegie Hall in New York.

1996 stiftete Roche das Museum Tinguely in Basel,
das neben den Werken des berühmten Schweizer
Eisenplastikers innovative zeitgenössische Kunst
ausstellt. Die monatlich dort stattfindenden Jazz-
konzerte der Reihe «Roche ’n’ Jazz» erfreuen sich
ebenfalls grosser Beliebtheit.

Unser Engagement 
für das Gemeinwesen

Unsere Mitarbeitenden unterstützen uns dabei,
lokale Projekte aufzuspüren, in deren Rahmen
Roche viel bewirken kann. Wir regen unsere
Beschäftigten an, sich durch ehrenamtliche Tätig-
keit und das Sammeln von Spenden in ihren
Gemeinden einzubringen. 2006 wurde von uns
die unabhängige Stiftung Roche Employee Action
and Charity Trust (Re&Act) ins Leben gerufen,
um die Spenden von Mitarbeitenden in geeignete
Projekte zu lenken. Re&Act fördert auch lang-
fristige Projekte und koordiniert die Spenden von
Mitarbeitenden für Katastrophenhilfe und huma-
nitäre Projekte in Entwicklungsländern.

2007 beteiligten sich mehr als 12 000 Mitarbeitende
aus 90 Ländern an unserem alljährlich in Zusam-
menarbeit mit UNICEF und der European Coa-
lition of Positive People stattfindenden Global
Roche Employee AIDS Walk. Roche verdoppelte
die von den Teilnehmenden gesammelten Mittel,
so dass insgesamt 750 000 Franken für Aids-Waisen
im südostafrikanischen Malawi gespendet werden
konnten.

Mitarbeitende von Roche unterstützten Gemein-
den in Peru, nachdem im August 2007 ein verhee-
rendes Erdbeben die Region Pisco verwüstet hatte.
Sie sammelten Nothilfe in Form von Lebensmit-
teln, Wasser, Decken und Kleidung und verteilten
diese an mehr als 100 Familien. Roche spendete

Harvard, INSEAD und die London Business
School – am MBA-Programm teilnehmen kann.

Über unsere US-Pharma-Niederlassung in New
Jersey fördern wir drei Projekte, um junge
Menschen für eine Laufbahn in einem naturwis-
senschaftlichen Beruf zu interessieren. Seit der
Einführung unseres Renal Transplant Surgical
Classroom im Jahr 2004 haben sich mehr als
1 500 Schüler der Highschool mit dem Themen-
kreis Transplantationsmedizin und Organspende
beschäftigt. Seit dem Jahr 2000 erreichte das
Science Bilingual Project mehr als 200 Schüler und
machte sie ausserschulisch mit naturwissenschaft-
lichen Inhalten in englischer und spanischer
Sprache vertraut. Darüber hinaus ermöglichten
wir im Berichtsjahr 850 Schülern der Highschool
die Teilnahme an Lehrveranstaltungen des Science
Consortium der New Jersey City University.
90 Prozent von ihnen wollen ihre Ausbildung in
den Naturwissenschaften an einem College fort-
setzen.

Fokussierung auf Innovation 
im Bereich der Künste

Künstlerische Kreativität und die für unser
Geschäft so wichtige wissenschaftliche Innovation
haben vieles gemeinsam. Forscher, die neue Arz-
neimittel entwickeln, und Künstler oder Musiker,
die neue Werke schaffen, wollen im Menschen eine
– physische oder emotionale – Reaktion hervor-
rufen, indem sie Traditionen fortführen, sich auf
unbekanntes Gelände wagen und zu neuen Hori-
zonten vorstossen. Roche hat zeitgenössische Kunst
und Musik von jeher gefördert.

Die Projektreihe Roche Continents unterstützt in
Zusammenarbeit mit den Salzburger Festspielen
in Österreich eine Reihe von Konzerten mit Wer-
ken zeitgenössischer Komponisten. Jungen Studie-
renden werden der Besuch von Konzerten und
die Teilnahme an kreativen Workshops zu Musik,
Kunst und Wissenschaft ermöglicht. Die jährlich
100 beteiligten Studierenden bleiben über ein on-
line eingerichtetes Diskussionsforum miteinander
in Kontakt.



auch Arzneimittel und diagnostische Ausrüstungen
im Wert von über 30 000 Franken. Die Mitarbei-
tenden werden die Betroffenen weiterhin beim
Wiederaufbau der Häuser, medizinischen Einrich-
tungen und der Schule unterstützen, die bei dem
Erdbeben zerstört wurden.

Roche Diagnostics Japan veranstaltet jährlich in
Tokio einen Buchbasar, dessen Erlös der AIDS
Prevention Society zugute kommt.

Zielsetzung: Einrichtung von Programmen, die
auf der Tradition des nachhaltigen Einsatzes für
die Gesellschaft von Roche aufbauen.

Weitere Informationen dazu unter:

• Zielsetzungen und erreichter Stand:
www.roche.com/sus-progress_goals

• Konzernpolitik zu Zuwendungen:
www.roche.com/de/sus-giving 

• Medikamentenspenden: 
www.roche.com/de/sus-access 

• Roche-Stiftungen: 
www.roche.com/de/sus-foundations 

• Roche ’n’ Jazz: 
www.roche-n-jazz.net 

• Gesellschaftliche Verantwortung:
www.roche.com/de/sus_csoc-resp.htm
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